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in den overn Klassen hat sie fich vorläufig auf Herrn Hutter geeinigt.
Und endlich ist sie von der Ueberzeugung durchdrungen, daß die

Oberleitung des gesammten musikalischen Unterrichts einem eigentlichen Fachmann

übertragen werden muß, ohne daß sie vorläufig noch in Personal-
Vorschläge eingehen wollte.

Schul- Chronik.
Bern. Der Regierungsrath hat zu P r i m a r s ch u l i n s p e k-

toren erwählt:
t) Herr I. Lehner, in Wimmis (Oberland) ; Herr I. I.

Antenen in Bern, (Mittelland) ; Herr I. Schürch in Worb,
(Emmenthal); Herr I. Staub in Herzogenbuchsee

(Oberaargau) ; Herr Jakob E g g e r in Aarberg (Seeland).
2) Zu einem Primär- und Sekundarschulinspektor (Jura), Herr T.

P e q u i g n o t in Delsberg.
3) Zu einem Sekundarschulinsvektor des deutschen Kantonstheils, Herr

vr. Fr. L e i z m a n n in Bern.

Aargau. Aargauische Lehrerversammlung in
Brugg. (Kor.) Am 10. Oktober kamen bei tll) Lehrer aus allen
Theilen des Kantons zusammen, um auf's Neue einen aargauischen
Lehrerverein zu gründen. Jtt den 40ger Jahren bestand schon ein solcher,
allein die überhandnehmende Gleichgültigkeit an öffentlichen Interessen
ließ ihn bald einschlafen. Seit mehreren Jahren strebten einzelne

Lehrer wiederum àen aargauischen Lehrerverein in's Leben zu rufen,
und machten wiederholt an der ordentlichen Jahresversammlung des

aarg. Lehrerpenstonsvereins den Versuch; umsonst. Dieß Jahr wurde
der Gegenstand neuerdings aufgegriffen und eine Kommission mit dem

Entwürfe von Stawten betraut. Herr Rektor Straub von Baden, als

Wortführer derselben, eröffnete die Versammlung mit kurzen passenden

Worten, und legte ihr sodann die allgemeinen Grundlagen vor welche
mit einigen Zusätzen angenommen wurden. Der Zweck des aarg.
Lehrewereins ist gegenseitige Annäherung und Förderung der Lehrer
und des Schulwesens. Mitglied des Vereins kann jeder aarg. Lehrer
werden. Um das Schulwesen verdiente Männer können als
Ehrenmitglieder durch die Mehrheit der Jahresversammlung ernannt werden.
Jedes Mitglied zahlt jährlich in die Vereinskasse einen Beitrag von
3i) Rappen, woraus die ordentlichen Ausgaben bestritten werden. Für
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